
Vorbemerkungen

Der Gruppenunterricht ist mittlerweile die häufigste didaktische Form des Instrumentalunterrichts.
Die vorliegenden Quartette sind zur Ergänzung des Anfangsunterrichts für Kinder gedacht. Sie sind
deshalb relativ einfach gesetzt.

Auch Anfänger sollten möglichst bald das Ensemblespiel kennenlernen. Dabei sollte jeder Spieler
auch die anderen Stimmen spielen können. Außerdem ist das Spiel in der Gruppe eine Ergänzung
zum Solospiel. Die Stimmen sollen deswegen chorisch besetzt werden. Auch eine Registrierung mit
Oktav- und Baßgitarren bietet sich an. Gemeinsames Musizieren macht Spaß und erzieht zum Hören
auf andere.

Die Quartette sind in progressiver Reihenfolge angeordnet. Voraussetzung ist zunächst die Kenntnis
der Töne in der ersten Lage. Später wird das Lagenspiel in der ersten Stimme erweitert. Auch die
Vorzeichen treten hinzu. Die dynamische Gestaltung liegt im Ermessen des Lehrers.

Die Fingersätze sind als Vorschläge gedacht.
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 Die ersten Stücke sind alle in der ersten Lage zu spielen.
 Im 3/4-Takt zählen wir drei Taktschläge.

Kuckuck, Kuckuck



In der vierten Stimme benötigen wir mehrstimmige Akkordgriffe

When Israel was in Egypt´s Land




